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K o m p e t e n z e n ,  I n h a l t e  u n d  A b s p r a c h e n  f ü r  d a s  F a c h  D e u t s c h  
 

K o m p e t e n z e n  
f ü r  J g .  1 0  

I n h a l t  F a c h s p e z i f i s c h e  A b -
s p r a c h e n  

F ä c h e r ü b e r g r e i f e n d e  
A b s p r a c h e n  

Sprechen & Zuhören 
 Zu, vor, mit anderen 

sprechen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 verstehend zuhören 
 
 
 

 szenisch spielen 

  über Sachverhalte berichten, diskutieren, 
sie erörtern 

  sich in unterschiedlichen Gesprächs- und 
Sprechsituationen angemessen verhal-
ten 

 eigene Standpunkte differenziert begrün-
den 

 auf Gegenpositionen sachlich  & argu-
mentativ eingehen 

 zwischen sach- und personenbezogenen 
Beiträgen unterschieden 

 Informationen sammeln, recherchie-
ren, ordnen 

 Funktionierende & gestörte Kommuni-
kation im Alltag untersuchen und er-
klären können 

 
 Befragungen durchführen 
 Projektarbeit im Team 
 Das Wesentliche in Gesprächsbeiträ-

gen erkennen, es sichern und struktu-
riert wiedergeben  

 
 Kommunikationssituationen  
 Bewerbungen und Vorstellungen 
 Lit. Texte szenisch gestalten 
 Hörspiel & Podcast 
 Poetry-Slam 

L e r n k o n t r o l l e n :  
 

1. Schriftlich: 4 KA 
1. Interpretation eines Gedichtes 
 
2. Interpretation eines erzählenden / 

dramatischen Textes bzw. Text-
ausschnitts mit produktionsorien-
tierter Aufgabenstellung 

 
3. Inhaltsangabe eines nicht zu 

schwierigen gedanklichen Textes 
(z.B. Rede) 
Optional kann die Aufgabenstel-
lung durch einen Analyseanteil 
erweitert werden 

 
4. Text gebundene (literarisch oder 

pragmatisch) Erörterung 
 

Hausaufgaben:  
Auf den Erlass vom 
16.12.2004 wird hingewiesen!  
Die Zeit für die gesamten 
HA aller Fächer sollte pro 
Tag 2 Stunden nicht über-
schreiten! 
 
Heftführung: (vgl. SC-De 
5) 
 

LKT – Methoden für 
Jahrgang 10  

Alle Methoden, die in den Jahr-
gängen 5 – 9 eingeübt worden 
sind, müssen präsent sein und 
angewendet werden können. 
Zusätzlich: 

 Texte gezielt überarbeiten 
 Schreibkonferenz 
 Portfolioarbeit 
 Referate, Reden & Diskus-

sionen vorbereiten, halten 
und moderieren 

 



Schreiben 
 Schreibprozesse 

planvoll gestalten & 
über Schreibfertigkei-
ten verfügen 

 zentrale Schreibfor-
men kennen und 
sachgerecht nutzen 

 Inhaltsangabe komplexer Sachtexte 
 Analyse literarischer und sachlicher 

Texte 
 Erstellung eines Autorenportfolios 
 
 Erzähltechniken differenziert & stili-

stisch stimmig verwenden 
 Genau beobachten & überspitzt 

schreiben 
 Jugend-, Alltags-, Hoch- und Fach-

sprachen situationsgerecht einsetzen 
 Über komplexe Sachverhalte in kohä-

renter Darstellung, gedanklicher Strin-
genz & sprachlicher Präzision infor-
mieren 
 Analysen von Sach- u. lit. Texten an-

fertigen 
 Lit.- und Filmkritiken untersuchen & 

anfertigen 

2. Mündlich: 
 Beiträge zum Unterrichtsgespräch  
 Unterrichtsdokumentationen (z. B. Pro-

tokoll, Mappe, Heft, Lesetagebuch, Portfo-
lio)  

 Anwenden fachspezifischer Methoden 
& Arbeitsweisen  

 Szenische Darstellungen  
 Präsentationen, auch mediengestützt 

(z. B. Referat, Lesung, etc.)  
 Ergebnisse von Partner- oder Grup-

penarbeiten  
 Freie Leistungsvergleiche (z. B. Schü-

lerwettbewerbe) 
 

Zeugnisnote:  
Schriftl. – mündl. 1 – 1 
 

ABSPRACHEN über 
Unterrichtsinhalte, die sich 
aus dem Deutschunterricht 
10 ergeben, so mit anderen 
Fächern, wie es die Synop-
se ergibt 
 
 

 
Lesen – mit Texten 
und Medien 
umgehen 

 Lesetechniken und 
Lesestrategien  
 sicher & funktional an-

wenden 
 reflektieren & mit fach-

sprachlichen Begriffen 
begründen 

 Literarische, Sachtex-
te und Medien verste-
hen und nutzen 

 Satiren untersuchen 
 Politische Reden in Bezug auf Dema-

gogie & rhet. Strategie analysieren 
 Appellativen Texten selbstständig In-

formationen entnehmen, diese prüfen, 
kritisch vergleichen und bewerten 

 Parabeln verstehen & vergleichen 
 Romane untersuchen 
 Lyrische Motive erkennen & untersu-

chen 
 Sachtexte untersuchen & bewerten 
 Schriftliche Interpretationen anfertigen 
 

M e d i e n k o m p e t e n z :  
 Bücher und Medien selbstständig bei 

der Recherche zu einer Themenstel-
lung nutzen 

 Informationen im Hinblick auf ihre In-
teressengebundenheit kritisch ein-
schätzen und sie situationsangemes-
sen und adressatengerecht aufbereiten 

 Wesentliches exerpieren 
 Informationsvermittlung, Meinungsbil-

dung und Unterhaltung von Massen-
medien untersuchen, vergleichen und 
bewerten 

 Grundbegriffe der Filmanalyse anwen-
den: Drehbuch, Mise-en-scène 

 Quellenangaben bibliografisch festhal-
ten 

M e d i e n k o m p e -
t e n z :  
 Zeitung & Zeitungstexte 

 Aufbau & Grundelemen-
te  

 Gestaltungselemente 
 Journalistische Formen 

der Information: 
 Nachricht, Meldung, Be-

richt 
 Reportage, Feature 

 Formen der Meinungs-
äußerung 
 Kommentar, Kolumne, 

Leserbrief, Essay 
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Sprache & 
Sprachgebrauch 
untersuchen 

 Texte in ihrem Ver-
wendungszusammen-
hang reflektieren und 
bewusst gestalten 

 Textbeschaffenheit 
analysieren und re-
flektieren 

 Leistungen von Sät-
zen und Wortarten 
kennen und nutzen 

 Laut-, Wort- und Satz-
ebene kennen und re-
flektieren 

 Die Sprache des Romans und seiner 
Figuren in verschiedenen Epochen 
untersuchen und vergleichen 
 Sprache in Bezug auf historische, kul-

turelle und gesellschaftliche Entwick-
lung untersuchen und reflektieren 

 Sprachlenkung und Redefreiheit – 
Sprachkritik 
 Grundlegende Funktion von Sprache 

kennen und zum vertieften Verstehen 
von Sprache nutzen 

 Funktion von Sprache in Alltagskom-
munikation untersuchen 
 Grundlegende Kommunikationsmodel-

le kennen und für die Analyse von 
Kommunikation nutzen 

 Rechtschreibung und Grammatik – 
Fehlerschwerpunkte gezielt bekämp-
fen 
 Sprachvarietäten zur Entwicklung ei-

nes Sprachbewusstseins nutzen 
 Sprachliche Mittel zur Sicherung der 

Textkohärenz kennen, reflektieren & 
anwenden 

 Denotat und Konnotat unterscheiden 
 Rolle und Funktion von Fremdwörtern, 

Fach- und Sondersprachen sowie des 
Plattdeutschen reflektieren 

 Flexionsformen, Syntaxkonstruktionen 
und ihre Leistungen für das Sprechen 
und Schreiben sowie für die Textana-
lyse kennen und nutzen 

 Rechtschreibung, Zeichensetzung und 
korrektes Zitieren beherrschen 

Lektüren:   
Verbindlich:  
DRAMA: 
Sophokles: Antigone 
 
EPIK: 
Die Fachlehrer jedes 10. Jahrgangs 
entscheiden zu Beginn eines Schuljah-
res neu über die verbindlichen Lektü-
ren des Jahres. 
 
z. B.:  
ANDERSCH, Alfred: Sansibar oder der 
letzte Grund 
TIMM, Uwe: Die Entdeckung der Cur-
rywurst 

Einführung & 
Verwendung von 
Fachbegriffen: 

(vgl. SC-De 5) 
Sprachliche und stilisti-
sche Mittel: 
 Akkumulation, Alliteration, 

Anapher, Antithese 
 Chiasmus, Chiffre 
 Ellipse, Enjambement, 

Euphemismus 
 Hyperbel, Hypotaxe 
 Ironie 
 Klimax 
 Metapher, Metrum 
 Neogolismus 
 Oxymoron 
 Paradoxon, Parallelis-

mus, Parataxe, Personifi-
kation 

 Vergleich 
 Wiederholung 
 

 


